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BL-Aktuell

Ein Gespräch mit Vertretern des Ver-
eins ILSE bei der Info Veranstaltung in 
Ebreichsdorf hat mich überzeugt, dass 
Ilse wirklich an einer konstruktiven Zusam-
menarbeit  mit der Gemeinde interessiert 
ist: Ein gemeinsames Vorgehen soll uns 
in die Position der Stärke gegenüber den 
ÖBB bringen und uns ermöglichen, unsere 
Forderungen erfolgreich durch- und auch 
umzusetzen.
 
Die gestern verteilte Aussendung von IlSE 
weist aber ganz andere Töne auf: Lügen, 
Unwahrheiten, Panikmache, Unterstellun-
gen und durch nichts belegte Vorwürfe 

– von Inhalten und Programmen ist keine 
Rede.
Was bisher keinem gelungen, hat ILSE ge-
schafft: Tiefer noch als Servus Nachbar. 
Was ILSE damit erreichen will, ist vielen 
ein Rätsel. Manche sind bereits der Mei-
nung, dass ILSE im Auftrag der ÖBB  tätig 
ist, denn sie macht genau das, was sich 
die ÖBB wünschen: Wenn sich zwei strei-
ten, freut sich der Dritte!
Wir Vertreter der BL lassen uns durch 
diese Vorgangsweise nicht von unserem 
konsequenten und erfolgreichen Weg für 
die Stadtgemeinde abbringen. Mit Sach-
lichkeit, Kompetenz und Engagement 

werden wir weiter für die beste Lösung für 
unsere Stadtgemeinde arbeiten und auch 
kämpfen. Für uns gibt es drei mögliche Va-
rianten für die Pottendorfer Linie – West, 
Bestand, Ost – und wir werden erst dann 
gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern zu einer Entscheidung finden, wenn 
uns ausreichende Unterlagen und eine 
in wesentliche Details gehende Planung 
vorliegt – wir kaufen nicht die Katze im 
Sack. Eines sei aber schon jetzt gesagt: 
Eine reine Güterzugsdurchzugsstrecke im 
Ortsbereich ist für uns unvorstellbar.

Bgm Mag Josef Pilz

Zum Ausbau der Pottendorferlinie

Politik ist bekannt dafür, dass sie vieles 
verspricht. Versprochenes muss aber 
auch umsetzbar sein, um neue Wege zu 
beschreiten und unsere Gemeinde bür-
gernah vorwärts zu bringen. Sparsam 
zu wirtschaften, die nötigen Finanzmittel 
bereit zu haben, investieren zu können 
und im Unterschied zu vielen anderen Ge-
meinden Niederösterreichs keine Risiken 
bei der Verschuldung einzugehen, ist die 
Aufgabe einer stabilen Finanzpolitik. Da-
für stehe ich als Finanzstadtrat und dafür 
trage ich gerne die Verantwortung in un-
serer Stadt. 

In den letzten fünf Jahren wurden viele 
wichtige Ziele erreicht. In der Finanzpo-
litik der Gemeinde wurde die Trendwen-
de von einer angespannten finanziellen 
Situation der Jahre 2003 und 2004 zu 
Stabilität und Investitionskraft vollzogen. 
Die Fakten sprechen für sich, da gibt es 
politisch nichts zu deuten - Überschuss 
von mehr als EUR 1 Mio. im Rechnungs-
abschluss 2008 – viele geplante Projekte 
wurden bzw. werden realisiert: 
•	 Kindergartenerweiterung in allen  
 Ortsteilen
•	 Straßensanierungen
•	 Errichtung von Rad- und Fußwege 

•	 Wasserversorgung im Ortsteil  
 Unterwaltersdorf
•	 leistbarer Wohnbau- und die  
 Sanierung unserer Gemeinde- 
 wohnhäuser planmäßig in Umsetzung 
•	 über 10 Mio. Euro von 2006  
 bis 2009 investiert
 
Obwohl die genauen Daten des Rech-
nungsabschlusses 2009 erst nach der GR-
Wahl vorliegen werden, deutet alles da-
rauf hin, dass das Jahresergebnis 2009, 
trotz Wirtschaftskrise,  besser als erwartet 
wird. Der Budgetüberschuss wird anstatt 
der erwarteten EUR 775.000,- bei ca. 
EUR 800.000,- bis 900.000,- liegen. 

Viele wichtige Vorhaben sind von 2010 
bis 2015 für unsere Gemeinde noch um-
zusetzten:
•	 Ausfinanzierung der Kindergar- 
 tenerweiterung in Unterwaltersorf
•	 Sicherstellung der Finanzmittel  
 für die Fertigstellung der Feuer- 
 wehrscheune in Unterwaltersdorf
•	 Finanzierung des weiteren  
 Ausbaues der Fahrrad- und  
 Fußgängerwege 

•	 Fortsetzung des sozialen Wohnbaues  
 und der geförderten Wohnhaus- 
 sanierung mit Wohnbauträgern und  
 dem Land NÖ (attraktive  
 Finanzierungsmodelle)
•	 Investitionskraft erhalten, um das  
 Service-Angebot unserer Gemeinde  
 auszubauen
•	 Weiterhin keine riskanten  
 Finanzierungsmodelle oder neue  
 „Schuldenberge“
•	 Umstellung unserer vier Feuerwehren  
 auf eine nachvollziehbare  
 Finanzierungsbasis
•	 Neuregelung der Gewerbeförderung  
 zur Erhöhung der Treffsicherheit  
 bei Klein- und Mittelbetriebe
•	 Striktes Finanzcontrolling zur  
 Sicherstellung der Budgetdisziplin
•	 u.v.m. 

Wenn Sie möchten, dass unsere Gemein-
de weiterhin stabil finanziert ist und sie 
Kraft zum Investieren hat, dann geben 
Sie am 14. März BGM JOSEF PILZ  und  
SEINEM TEAM Ihre Stimme!

Ihr STR Peter Jungmeister

Geschätzte Unterwaltersdorferinnen und Unterwaltersdorfer!

Im Sinne einer Verbesserung des Bürger-
services werden wir ab April 2010 wie-
der eine Außenstelle der Gemeinde in der 
Musikschule Unterwaltersdorf einrichten. 
Das Büro wird Dienstag und Freitag von 
8-9 Uhr besetzt sein.
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Außenstelle  
Unterwaltersdorf

Sagen Sie dem außer Rand und Band ge-
ratenen Nachbar Nevlascil endlich Ser-
vus. Er kämpft seit 15 Jahren gegen mich, 
aber heuer dürften ihm sowohl die Phan-
tasie als auch die Nerven durchgegangen 
sein. Eigentlich ein Fall zu bedauern: Er 
hat es schon bei 5 Parteien versucht, po-

litischen Einfluss zu gewinnen, ist aber 
jedes Mal peinlich gescheitert. Nun ver-
sucht er es mit einer sechsten Partei und 
ich wünsche dem Politchamäleon den ver-
dienten Erfolg.
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Noch eine Bitte

D i e  B ü r g e r l i s t e

D i e  B ü r g e r l i s t e

D i e  B ü r g e r l i s t e


